
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 28. November 2023  

 
 Nr. 2023/1980  

Globalbudget «Energie und Klima» für die Jahre 2024 bis 2026 
Stellungnahme des Regierungsrates zu den Anträgen der UMBAWIKO vom 
9. November 2023 und der FIKO vom 22. November 2023 (SGB 0216/2023) 
  

1. Ausgangslage 

Die Umwelt-, Bau-, und Wirtschaftskommission hat an ihrer Sitzung vom 9. November 2023 die 
obgenannte Vorlage des Regierungsrates (RRB Nr. 2023/1597 vom 26. September 2023) behan-
delt. Dem Beschlussentwurf hat sie mit einem Änderungsantrag zugestimmt. Der Änderungsan-
trag sieht vor, den Verpflichtungskredit im Beschlussentwurf von 10'533'000 Franken um 
1'000'000 Franken auf neu 9'533'000 Franken zu kürzen. An ihrer Sitzung vom 22. November 
2023 hat die Finanzkommission die obgenannte Vorlage des Regierungsrates (RRB Nr. 2023/1597 
vom 26. September 2023) behandelt und unterstützt den Antrag der Umwelt-, Bau-, und Wirt-
schaftskommission den Verpflichtungskredit um 1'000'000 Franken auf 9'533'000 Franken zu kür-
zen.  

Ziffer 2. soll lauten: 

Für das Globalbudget «Energie und Klima» wird als Saldovorgabe für die Jahre 2024 bis 2026 ein 
Verpflichtungskredit von 9'533'000 Franken beschlossen. 

2. Erwägungen 

Für das Globalbudget «Energie und Klima» beantragten wir als Saldovorgabe für die Jahre 2024 
bis 2026 ein Verpflichtungskredit von 10'533'000 Franken. Die Erhöhung gegenüber der Saldo-
vorgabe für die Jahre 2021 bis 2023 ist im Grundsatz gerechtfertigt. Die Bewältigung der Zu-
nahme von Fördergesuchen im Gebäudeprogramm, die Bearbeitung der neuen kantonalen För-
dermassnahmen und Vollzugsaufgaben, die Umsetzung der Klimapolitik des Bundes sowie die 
verschiedenen neuen Umsetzungsaufgaben aus dem kantonalen «Massnahmenplan Klima-
schutz» müssen sichergestellt werden.  

Die Kürzung des Globalbudgets um 1'000'000 Franken führt jedoch dazu, dass die Aufgaben, ins-
besondere im Bereich «Klima», priorisiert und Aufträge zeitlich zurückgestellt werden müssen.  

 

 

 

 

 



2 

In der Produktgruppe 3 «Koordination Klima» werden die Aufgaben neu wie folgt priorisiert:  

1. Priorität: 

1.1. Umsetzungs- und Koordinationsaufgaben gemäss Massnahmenplan Klimaschutz (Ziff. 5): 

– Erfolgsmonitoring Massnahmenplan Klimaschutz (Aufbau Koordinationsgruppe, jährli-
ches Reporting über Umsetzungsstatus der Massnahmen) 

– Wirkungsmonitoring Massnahmenplan Klimaschutz (Reduktion Treibhausgasemissionen 
im Kt. SO sowie in der kantonalen Verwaltung gemäss den Zielen der langfristigen Kli-
mastrategie des Bundes. Erhebung in jährlichem Treibhausgasinventar) 

– Reporting (Die neue Koordinationsstelle verfasst zu Handen des Regierungsrates einen 
Bericht zur Entwicklung der Treibhausgasemissionen, zum Stand der Umsetzung des 
Massnahmenplans und zu den Möglichkeiten zu dessen Weiterentwicklung) 

1.2. Neue gesetzliche Aufgaben, die sich aus der bevorstehenden Totalrevision des Energiegeset-
zes, basierend auf dem Energiekonzept, ergeben (§ 2 Abs. 3 Entwurf EnG SO): 

– Monitoring und Reporting der Zielerreichung des Netto-Null-Ziels und der Erhöhung 
des Anteils erneuerbarer Energien 

– Periodische Berichterstattung zu Handen des Kantonsrates mit Vorschlägen für mögli-
che Massnahmen 

1.3. Zusammenarbeit Bund/Kantone: 

– Interkantonale Zusammenarbeit (z.B. Koordination und AG Klima Charta NWRK u.a.) 

– Zusammenarbeit Bund (z.B. Plattform Umsetzung KIG u.a.) 

2. Priorität: 

– Massnahme «Nachhaltige Baumaterialien» (Massnahmenplan Klimaschutz 5.1 / Erarbei-
tung neues Fördersystem für Einsatz nachhaltiger Baumaterialien / vgl. auch Entwurf 
neues EnG SO § 15 Abs.2) 

– Massnahme «Strategie CO2 – Abscheidung, Carbon Capture Storage/NET» (Massnah-
menplan Klimaschutz 2.4 / Strategieentwicklung)  

– Massnahme «Kantonale Wegleitung klimafreundlicher Beschaffungen» (Massnahmen-
plan Klimaschutz 8.2 / Erarbeitung Wegleitung für gesamte kantonale Verwaltung) 

– Massnahme «Informations- und Beratungsangebote» (Massnahmenplan Klimaschutz 
8.1 / Weiterentwicklung der kantonalen Informations- und Beratungsangebote zum Kli-
maschutz) 

– Prüfung «Neue Arbeitsgruppe des Kantons mit Gemeinden, Wirtschaft und Verbänden» 
(Aus Massnahmenplan Klimaschutz Ziff. 5.2) 
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3. Beschluss 

Der Regierungsrat stimmt den Anträgen der Umwelt-, Bau-, und Wirtschaftskommission vom 
9. November 2023 und der Finanzkommission vom 22. November 2023 zu. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

  

Beilagen 

Antrag der UMBAWIKO vom 9. November 2023 
Antrag der FIKO vom 22. November 2023 

Verteiler 

Volkswirtschaftsdepartement 
Amt für Wirtschaft und Arbeit (4) 
Finanzdepartement 
Amt für Finanzen 
Kantonale Finanzkontrolle 
Aktuariat UMBAWKIO 
Aktuariat FIKO 
Parlamentsdienste 
Traktandenliste Kantonsrat 


